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Ja, denn Lotto ...
• ... verleitet in Krisenzeiten zur Flucht in die Irrealität 

   (Realitätsverlust),
• ... fördert individuelle statt kollektiver Versuche, 

    die eigene Lebenslage zu verbessern (Entpolitisierung),
• ... geht auf Kosten der ohnehin schon benachteiligten

    Einkommensgruppen (soziale Ungleichheit),
• ... macht süchtig (Spielzwang).

Rückblick: 1975

Antwort von Prof. Armand Mergen, 
Präsident der Deutschen Kriminologischen Gesellschaft: 

Ist Lotto „sozialschädlich“?



„ ... die immer wieder berichtete Angst, eine Chance zu 
verpassen, zwingt die Lottoteilnehmer, weiterzuspielen. 
Dieser neurotisch gewordene Zwang hat zweifellos 
Beziehungen zu dem, was wir Sucht oder süchtiges 
Verhalten nennen.“                               Armand Mergen

Rückblick: 1976

Gründungsmitglieder 
der Deutschen 

Kriminologischen Gesellschaft

Kulturkritik ohne empirische Belege

Aber: Nach der Angst, etwas zu verpassen, wurde in 
den Interviews mit den Lottospielern gar nicht gefragt. 
Die Spieleinsätze waren gering – im Schnitt 5 Mark pro 
Woche – und keineswegs existenzgefährdend.



(Q: DHS, Jahrbuch Sucht 2024, G Meyer) 

• Der Anteil der Glückspieler an 
der deutschen Bevölkerung ist 
seit 2007 stark gesunken...

• ... weil das Lottospiel 6aus49 
früher beliebter war als heute.

• Rund 6,5 Mio. Bundesbürger 
spielen immer noch regelmäßig 
Lotto oder Toto (Q Allensbacher 
Werbeträgeranalyse 2023).

• Der Anteil der Spieler, die 
monatlich 50 Euro oder mehr für 
Lotterien ausgeben, ist gestiegen 
(von 1,7% in 2018 auf 4,1% in 
2021; Q Verbrauchs- und 
Medienanalyse VuMa 2022).

Stand heute Lotto im Kontext des Glücksspielkonsums



• 2008 offenbarten laut einer repräsentativen Bevölkerungsbefragung 
0,39% der ausschließlich Lottospielenden ein pathologisches Spielverhalten. 
Hochgerechnet betraf dies damals rund 250.000 Personen (Q Buth/ Stöver 2008).

Suchtfaktor

• Laut einer Teilstudie in einem französisch-kanadischen Forschungsprojekt zeigte 
2014 etwa jeder zehnte Lottospieler Anzeichen von Spielsucht; verantwortlich 
hierfür sind vor allem die Sofortlotterien in Frankreich (Costes et al. 2018). 
Zu demselben Befund kommt eine aktuelle Überblicksarbeit in der Fachzeitschrift 
Lancet (Tran et al. 2024). Übertragen auf Deutschland wären das ca. 1,4 Mio. 
Personen.

• Laut dem Glücksspielsurvey 2023 zeigte sich bei knapp 6% der Teilnehmer an 
Lotto 6aus49 und am Eurojackpot eine glücksspielbezogene Störung (Buth et al. 
2024). Unter den Befragten, die ausschließlich an Lotterien mit geringem 
Gefährdungspotential teilnehmen, also weder Keno spielen, noch Rubbellose 
kaufen, lag der Anteil der Personen mit einer schweren Glückspielstörung bei 
1,1%. Das sind in etwa 800.000 Erwachsene. 

Lotto: Auslöser oder Begleiterscheinung einer Glücksspielsucht?

Glücksspielatlas 2023



Lottospielen als Einstieg in die Spielsucht: Angefangen hat das vor ca. drei Monaten mit normalem 
Lotto. Einige Tage später bin ich dann auf Lotto-Vorhersagen aufmerksam geworden, die irgendwelche 
mathematischen Zahlen versprochen haben. Der ein oder andere Gewinn war auch dabei, aber falls 
nicht: dann hat mich die Sucht erneut gefangen. Bis dann irgendwann das Online-Casino dazu kam inkl. 
Slot Streams auf Twitch. (2022)

Lottospielen an sich als Sucht: Ich tippe meistens meine Lottoscheine online, aber was mein 
eigentliches Problem ist: Ich tippe meistens einen gesamten Schein und habe das Bedürfnis noch einen 
und noch einen Schein auszufüllen. (2017)

Lottospielen als Folge von Spielsucht: Ich persönlich habe meistens Lotto gespielt, wenn ich völlig am 
Ende war und schon komplette Konten und tausende Euros im Casino verzockt habe. Ich hatte immer 
geglaubt, dass irgendein "Millionen-Wunder" mich retten würde. (2017)

Lotto als Auslöser für einen Rückfall in die Spielsucht: Bei mir zeichnet sich ein Rückfall meist 
zunächst durch weiche Drogen wie Lotto und Rubbellose ab. Danach geht's ins Casino. (2019) / Leider 
hielt das Ganze dann ca. 1 Jahr bis, der erste Rückfall anstand - damals begann es mit Rubbellosen und 
Lotto und ging schleichend zu Sportwetten und Online-Casinos über (2021) / Meine Rückfälle waren ein 
Lottoschein und diverse Rubellose. (2023)

Suchtfaktor Lotto aus der Sicht von Spielsüchtigen



• Der DLTB ist der Zusammenschluss der 16 Lottogesellschaften 
der Bundesländer.

• Die Auszahlungsquote der staatlichen Lotterien beträgt 49%. Zum 
Vergleich: die privaten Sportwetten-Anbieter zahlen 85%, die 
staatlichen Spielbanken 95% ihrer Einnahmen als Gewinn an die 
Spieler aus (Q Handelsblatt 2021).

• Im Jahr 2023 hat der deutsche Fiskus rund 2,5 Milliarden Euro durch 
die Rennwett- und Lotteriesteuer eingenommen (Q Statista 2024).

Das Lotto-Prinzip ... ... des Deutschen Lotto- und Toto-Blocks



Umsatzentwicklung des Deutschen Lotto- und 
Toto-Blocks von 2007 bis 2023 (in Mrd. Euro)

Q: Statista 2024

Kanalisierung oder Kannibalisierung von Lotterieprodukten? 

Anzahl der durchschnittlich pro 
Woche abgegeben Tipps (in Mio.)

Q: DIW Econ 2024

Eurojackpot

Die 12-Monatsprävalenz ist bei den risikoreichen 
Glücksspielen (Automaten, Casino, Sportwetten) 
von 7,6% (2011) auf 8,9% (2023) gestiegen.

„Wir haben dadurch (durch den Eurojackpot) neue 
Zielgruppen erschlossen, die sich von den legalen 
nationalen Angeboten in ihrem Land bis dato nicht 
angesprochen fühlten.“
(Andreas Kötter, Geschäftsführer Westlotto, 2024)



Eurojackpot Der säkulare Wunderglaube

• ... auf Gott (Glaube)
• ... individuellen Fleiß (Bürgertum)
• .... kollektive Aktion (Arbeiterbewegung)
• ... Reichtum dank Lotto (Bonner Republik
• ... Superreichtum dank Eurojackpot

    (Berliner Republik)

Hoffen auf ....
Q
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Trading Addiction & Jackpot-Werbung
Der "Wunsch" nach dem traden ist bei mir wie dieser blöde 
Lottoschein. Neuerdings stehen selbst im Baumarkt Aufsteller 
"HEY jackpot, hier kann man ab sofort Lotto spielen" und 
irgendwo anders, wo ich am Wochenende einkaufen wollte, 
stand auch so n “Scheiss Ding", Trigger am laufenden Band,... 
(FAGS-Forum 2024)

Eurojackpot Werbung und Gratiswerbung
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Staatlich geförderter Aberglaube

Q: www.lotto.de Q: www.lotto-hessen.deQ: Foto Westlotto

Marketing



Vertrieb

„Ein sehr effektiver Kommunikations-
kanal sind Push-Messages über die 
App oder den Browser.“ 

„Wir möchten mit der innovativen, deutschlandweit 
einzigartigen Lösung neue Wege gehen und besonders 
jüngere, digitalaffine Zielgruppen ansprechen.“  

Lottospielen überall & rund um die Uhr (und zwischendurch kurz rubbeln)

Lotto Hessen-Geschäftsführer Alexander Sausmikat 
in der Tabak Zeitung vom 221.11.2023

Lotto Hessen, Geschäftsbericht 2023
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„Kanalisierung“

Spielanleitung: Bei Nokkapokka Kükenchaos ist ein 
Tornado durch den Wald gefegt und nun sind einige der 
Eier in den falschen Vogelnestern gelandet. Zerbrechen 
Sie die Eier und finden Sie heraus, wo die kleinen Küken 
gelandet sind. Wenn Sie zwei Küken derselben Farbe auf 
demselben Ast wie ihre Mutter finden, gewinnen Sie den 
Preis, der am Ende dieses Astes angezeigt wird.



„Kanalisierung“

Spielanleitung: Gehe mit 
den Wikingern auf ein 
Abenteuer. Wer die 
Gefahren auf See besteht, 
kann den Schatz finden und 
tolle Sofortgewinne bis zu 
10.000 € mitnehmen. 



„Kanalisierung“

Spielanleitung: Hier kannst du die besten Slot-Spiele von bekannten Spielstudios wie 
Greentube Novomatic, Pragmatic Play, Blueprint Gaming, Hacksaw, Hölle Games (...) 
und vielen anderen spielen. Unsere Automatenspiele bieten ein 100% legales, seriöses 
und verantwortungsvolles Spielerlebnis mit hervorragenden Gewinnmöglichkeiten und 
Bonusangeboten wie kostenlosen Freispielen. Mit deinem Guthaben kannst du sofort 
Einsätze tätigen und Echtgeld-Gewinne erzielen.



„Kanalisierung“

Virtuelle 
Casino-Spiele:

Live-Roulette:

Seit April 2024:
Live-Stream der 
Ausspielungen in 
zwei Automatikkesseln, 
rund um die Uhr per 
Smartphone 
nachzuverfolgen. 



„Kanalisierung“

„Wichtig wird es sein, dafür Sorge zu tragen, dass der 
legale Markt funktioniert und keiner neuen übermäßigen 
Überwachung bedarf. Dies können wir sicherstellen, weil 
wir seit Jahren streng reguliert und kontrolliert Produkte 
verkaufen, die nur für Erwachsene erlaubt sind. (....) Durch 
den Staatsvertrag sind wir seit Jahren im Jugendschutz 
sowie im Verkauf von Produkten mit Suchtrisiken geschult 
– bei Lotto ebenso wie bei Tabak. Es wäre fahrlässig, wenn 
diese Infrastruktur nicht genutzt würde.“

Günther Kraus, Geschäftsführendes Vorstandsmitglied 
Bundesverband Lotto-Toto-Verkaufsstellen Deutschland e.V. 

Pressemitteilung vom 4.2.2022 

In Deutschland gibt es aktuell rund 
21.000 Lottoannahmestellen. BLD 
und DTLB vertreten ihre Interessen 
gemeinsam im „Bundesverband 
deutscher Glücksspielunternehmen“. 

Fo
to

: B
LD



„Kanalisierung“

Das Lotteriemonopol sei seltsamerweise erhalten 
worden, „obwohl Lotterien nachweislich das mit 
Abstand harmloseste Glücksspielprodukt sind“. 
Es gehe dabei „um jährliche Einnahmen in 
Milliardenhöhe, aber auch um politisch besetzte 
Posten bei den 16 Landeslottogesellschaften sowie 
öffentlichkeitswirksames Regierungshandeln als 
Großsponsor von Sport oder Kultur.“ Hieraus habe 
sich „ein missbräuchliches, verschwenderisches 
und teilweise korruptöses Handeln entwickelt“, und 
das sei in Deutschland auch allen Insidern bekannt.

Laura Pearson, 
Unternehmenssprecherin 
von Lottoland Limited Malta, 
Die Welt, 16.4.2024

lottoland.com bis heute illegal

Staatliche Anerkennung von Zweitlotterien

lottoland-deutschland.de seit 19.3.24 legal



Lottogesellschaften und Automatenwirtschaft Gemeinsamer Beitrag zur „Suchtprävention“

Pressemitteilungen 20.12.2023

Spielsuchtprävention: Der DLTB verlängert erneut die 
langjährige Kooperation mit der BZgA
Suchtprävention: Die Automatenwirtschaft verlängert 
ihr finanzielles Engagement für das bundesweite 
Beratungsangebot der BzgA zur Spielsuchtprävention

N=95

Teilnehmer Check-Out-Programm 2022
Q: Tensil et al 2023

N=294

Resonanz nahe Null

Q: DAW Newsletter Prävention 04/19



Lottogesellschaften und Automatenwirtschaft Gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit 

September 2022: 
Daniel Henzgen, Löwen Entertainment
„Lieber Daniel, wir beide kennen uns ja nun schon 
seit vielen Jahren und ich bin ganz überrascht, 
dass du mein erster Gast bist....“
  

Oktober 2022: 
Knut Walter, Düsseldorfer Kreis
„Zwischen 0,5% und 2% der Menschen können mit 
Glücksspiel nicht adäquat umgehen.“ 

Februar 2023: 
Georg Stecker, Deutsche Automatenwirtschaft
„Ja, die Losbuden haben mich schon in der Kindheit gereizt...“ 

  
April 2024: 
Freddy Fischer, Bundesverband Automatenunternehmer
„Ach lieber Axel, ich bin Automatenunternehmer aus Leidenschaft...“ 

Gastgeber Axel Weber



Lottogesellschaften und Automatenwirtschaft Gemeinsame Lobbyarbeit 

Der Düsseldorfer Kreis ist eine 
Initiative von Verantwortlichen aus 
Glücksspielwirtschaft, Suchthilfe, 
Wissenschaft und Beratung, die im 
offenen Diskurs Vorschläge für eine 
strikt am Verbraucherschutz 
orientierte Glücksspielregulierung 
für Deutschland entwickelt. 

• Gerhard Bühringer, TU Dresden
• Jörg Ennuschat, Ruhr-Universität Bochum
• Daniel Henzgen, Löwen Entertainment
• Karin Klein, Tipico Co. Ltd.
• Lutz Schenkel, Spielbank Bad Homburg
• Jochen Staschewski, Thüringer Staatslotterie AÖR
• Knut Walter, Scientific Affairs
• Axel Weber, Westdeutsche Lotterie
• Günther Zeltner, Evangelische Gesellschaft Stuttgart e.V.



Lottogesellschaften und Automatenwirtschaft Gemeinsame Forschungsförderung

Referentin Katharina Schüller (Stat-Up) auf dem 
Gründungsymposium am 28. Mai 2024 in München

„Die Deutsche Stiftung Glücksspiel-
forschung gGmbH widmet sich der 
Förderung innovativer Exzellenz-
Forschung, die zum besseren 
Verständnis und zur Prävention von 
glücksspielbezogenen Problemen 
beiträgt, sowie zur Verbesserung des 
Verbraucherwohls führt.“
Laut Geschäftsführer Knut Walter 
geht es insbesondere um den Schutz 
der Forschung vor staatlicher 
Einflussnahme. Es sollen jährlich bis 
zu drei „Innovationspreise“ vergeben 
werden, die mit jeweils 200.000 Euro 
dotiert sind.



Lottogesellschaften und Automatenwirtschaft Gemeinsame Forschungsförderung

Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung,
Telefoninterviews 2006, N=1.002 Lottospieler
Q: J Beckert, M Lutter: Wer spielt Lotto? (2008)

Institut für Glücksspiel und Gesellschaft,
Telefoninterviews 2023, N=2.000 Lottospieler
Q: M Lutter, L Weidner (2024)

„Je zufriedener jemand mit der eigenen 
finanziellen Situation im Vergleich zu anderen 
ist, desto mehr Geld gibt er für Lotterien aus.“

„Lotteriespieler mit geringerem Einkommen 
tragen in signifikant höherem Maß zum 
Steueraufkommen bei.“ 

Expertise heuteExpertise früher



Spielerschutz

Q: Suchttherapie 2011, Heft 4

„Als zentrales Ergebnis kann festgehalten 
werden, dass das geschulte Personal beim 
Wissenstand bezüglich der Themenbereiche 
Recht, Glücksspielsucht und Hilfeangebote 
besser abschneidet als die nicht geschulten 
Personen.“ 

Q: Sucht 2020, Heft 3

Expertise früher:
Befragung von Mitarbeitern 2008 

Expertise heute:
Befragung von Lottospielern 2019

„Eine Ansprache durch Mitarbeitende erfolgte 
kaum: 12,9% der terrestrischen und 1,5% der 
online Problemspielenden wurden auf ihr 
Spielverhalten angesprochen. (...) Die 
Mehrheit der Problemspielenden wird durch 
Spielerschutzmaßnahmen nicht erreicht.“ 

Wem nutzt die gesetzliche Pflicht zur Schulung des Personals?



Jugendschutz

Westlotto-Pressemitteilung 2.10.2023

„Smart Camp“ mit einer 
Abgeordneten der Grünen

Westlotto-PM 1.7.2024

„Smart Camp“ mit einer 
Abgeordneten der CDU

Westlotto-PM 30.8.2022

Westlotto-PM 15.11.22

„Smart Camp“ mit einem 
Abgeordneten der SPD

„Smart Camp“ mit einem 
SPD-Oberbürgermeister

Pressebericht 15.9.2022

„Smart Camp“ mit einem 
Staatsekretär der CDU

Westlotto-PM, Datum?

„Smart Camp“ mit einem 
Abgeordneten der SPD

Westlotto-PM 
27.10.2021

Pressebericht 8.11.2019

„Smart Camp“ wieder 
mit dem Staatsekretär?

BG3000-PM 17.11.2023
„Smart Camp“ mit einem 

grünen Regierungspräsidenten 

Warnung vor Lootboxen

„Smart Camp“ mit einer 
Regierungspräsidentin der CDU 

Westlotto-PM 5.7.2024



Jugendschutz Warnhinweise für Eltern



Provisorisches Fazit (1)

Die Lottogesellschaften sind zu integralen Bestandteilen 
eines kommerziellen Ökosystems geworden. 
Die früheren Kontrahenten auf dem Glückspielmarkt 
– der Staatsmonopolist und seine privaten Konkurrenten – 
gehen eine Symbiose ein. Dazu bedarf es keiner Planung oder 
Verschwörung, es genügt die naturwüchsige Konvergenz der 
Interessen. Die Leute sollen möglichst viel Spaß haben, heißt es, 
und gemeint ist: sie sollen möglichst viel Geld für Glücksspiel 
ausgeben. „Kanalisierung des Spieltriebs“ bedeutet in diesem 
Zusammenhang: Ein eventuell schockartiger Geldverlust bei illegalen 
Anbietern soll durch einen langandauernden Aderlass durch seriöse 
Unternehmen ersetzt werden. Zum kommerziellen Ökosystem im 
Glückspielsektor gehören die Finanzministerien der Länder, die 
Destinatäre der Zivilgesellschaft, Werbeagenturen, Sportvereine, 
Drittmittelempfänger in der Wissenschaft und die Industrieberater 
aus der Suchthilfe. 



Was nun? Was tun?

• Statt 1 x 120 Mio. € Jackpot 1.200 x 100.000 € Höchstgewinn

• Verkauf von Lotterieprodukten nur in Fachgeschäften (Lotto-Annahmestellen), 
nicht in Supermärkten oder Tankstellen

• Möglichkeit zur Selbstsperre auch bei Lotto 6aus49 und dem Eurojackpot

• Keine Kinderbuch-Bilder auf Rubbellosen; keine von Glücksspielunternehmen 
gesponserten Schulstunden

• Zeitnahe Veröffentlichung von Förderempfängern und Fördersummen im Internet

• Abgaben für gemeinnützige Zwecke direkt an den Landeshaushalt 
(das bayerische Modell)

• Förderschwerpunkte bei Landtagswahlen zur Abstimmung stellen

• Anbieterunabhängige Begleitforschung zu Spielerschutzmaßnahmen

• Anbieterfinanzierter Drittmittelfonds bei der Deutschen Forschungsgemeinschaft 
(das finnische Modell)

... aber wäre irgendetwas davon politisch durchsetzbar?

Ideen gibt es genug...

Vertrieb:

Jugendschutz:

Sperrsystem:

Forschungsförderung:

Transparenz:

Bürgerbeteiligung:

Zwecksteuern:

Evaluation:

Auszahlungsstruktur:



Betriebskosten

Die beiden Vorstandsmitglieder der DKLB erhalten insgesamt rd. 420.000 €. 
Auch unter Berücksichtigung eines Versorgungszuschlages wird die große 
Diskrepanz zum sonstigen öffentlichen Dienst überdeutlich. 

Rheinland-Pfalz 2021:

Sachsen-Anhalt 2020:

Bremen 2019:

Bayern 2016:

Berlin 2024:

Die Lotteriegesellschaft besetzte Stellen, die im Rahmen von Vorruhestands-
abkommen frei geworden oder die seit mehreren Jahren unbesetzt waren. 
Der Bedarf hierfür war nicht dokumentiert.

Die Fördersumme durch die Lotto-Toto GmbH Sachsen-Anhalt übersteigt die in den 
Fördergrundsätzen festgelegte Höhe von 75.000 € erheblich. Sie beträgt mehr als 
das Dreifache der maximalen Fördersumme.

So hat sich u.a. ergeben, dass die Bremer Lotto Toto GmbH ihren Beschäftigten 
ungewöhnliche Vergünstigungen bot, zu denen die Möglichkeit gehörte, 
Dauerkarten für Spiele eines Fußball-Bundesligisten privat zu nutzen.

Bereits vor Jahren hatte der Bayerische Oberste Rechnungshof die Vergütung der 
Bezirksstellen beanstandet. Im Jahr 2006 wurden den 32 Bezirksstellenleitern 
von der Staatlichen Lotterieverwaltung insgesamt 15,5 Millionen Euro an Provision 
gezahlt. (Welt, 8. Mai 2016) 

Auszüge aus Jahresberichten der LandesrechnungshöfeIneffizienz



Gelder für 
gemeinnützige Zwecke 

Kleine Anfrage der Piraten-Partei zur Verwendung der Lotto-Einnahmen 
(Drucksache 18/4481)

Schleswig-Holstein  2016:

Niedersachsen  2022:

Kleine Anfrage der Linken zur Medienberichterstattung über Vorgänge 
in der Lotto-Toto GmbH Sachsen-Anhalt (Drucksache 7/4680)

Kleine Anfrage der AfD „Finanziert Toto-Lotto linksextreme Vereine?“ 
(Drucksache 19/202)

Kleine Anfrage der CDU zur Lottomittelvergabe in Thüringen und 
im Wahlkreis 09 (Drucksache 6/7084)

Thüringen 2019:

Sachsen-Anhalt  2019:

Nordrhein-Westfalen 2017: Kleine Anfrage der FDP „Transparenz bei Einnahmen der GlücksSpirale 
und deren Mittelverwendung: Wer kontrolliert und verantwortet die 
Handhabung bei WestLotto?“ (Drucksache 16/15026)

Intransparenz Eine Auswahl parlamentarischer Anfragen

Berlin 2023: Zuwendungen an die politischen Stiftungen von CDU, FDP, Grünen, 
Linken und SPD in einer Gesamthöhe von 2,5 Mio. Euro  



Fazit (2)

Die Lotterie mit ihren wöchentlichen Auszahlungen riesiger Gewinne war das 
einzige öffentliche Ereignis, dem die Proles ernstliche Aufmerksamkeit schenkten. 
Man durfte annehmen, daß im Leben von etlichen Millionen Proles die Lotterie den 
hauptsächlichen, wenn nicht den einzigen Inhalt bildete. Sie war ihre Lust, ihr 
Steckenpferd, ihr Trost, ihr geistiger Ansporn. Sobald es sich um die Lotterie 
handelte, schienen sogar Leute, die kaum lesen und schreiben konnten, zu 
verzwickten Berechnungen und erstaunlichen Gedächtnisleistungen fähig. Eine 
ganze Kategorie von Menschen verdiente ihren Lebensunterhalt lediglich durch den 
Verkauf von Systemen, Vorhersagen und Glücksfetischen.

Die „Flucht in die Irrealität“ mit Hilfe von Lotterieprodukten 
(Armand Mergen) ist ein Kennzeichen der Postdemokratie  

Provisorisches Fazit (2)



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Bei Nachfragen und Kommentaren 
bitte eine E-Mail an Jazbinsek@online.de

Deklaration von Interessenkonflikten:

Der Referent hat bisher keinerlei Gelder von 
Lottoanbietern oder ihren Konkurrenten erhalten 
und in seinem Leben nur ein einziges Mal einen 
Lottoschein ausgefüllt.

Illustration: Nicolas Poussin (1594-1665)



Bonusfolie

Ziehung am Samstag, den 6. Dezember 2024 
Die Lottozahlen wurden anhand eines 
Traumbogens des Glücksspielexperten 
Wilhelm Hegenauer  (Wien um 1860) 
ermittelt.

Lottoscheinspende des Referenten an den Fachverband Glückspielsucht e.V.


